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DF7ØDARC am 17. und 18. Juli 
Am 17. und 18. Juli, also bereits übernächstes Wochenende, haben wir DF7ØDARC für P51 reserviert - Vie-
len Dank an Arno DL1CW für die Organisation. 
 
Interessierte können gerne das Rufzeichen auf die Bänder bringen. Wenn ihr Zeit und Lust habt, meldet 
Euch bitte bei mir mit den Angaben Zeitraum, Bänder und Betriebsarten. Wer sich zuerst meldet bekommt 
den jeweiligen Zuschlag. 
 
Von Freitag bis Sonntag bin ich nicht erreichbar und kann Euch danach erst wieder danach Rückmeldung 
geben. 
 
Bitte sendet Euer Log zügig danach im Cabrillo oder ADIF Format an Arno 
(dl1cw@hotmail.com).  Ich bin gespannt wie viele QSOs wir ins Log bekommen! 
 
Vy 73, Matthias - DL1CG 
 
 
DO3JM, Jonas Meier, neues Mitglied bei P51. Herzlich Willkommen.   
Jonas kommt aus einer Amateurfunk-Familie mit Vater, DH7BM und Bruder, DC3SU 
aus Öpfingen bei Ehingen. 
 
Jonas ist wie Willi, DJØBO, gerne auf den heimischen Bergen unterwegs und im 
GMA-Programm aktiv. 
Er wohnt jetzt im Bietigheimer Ortsteil „Kammgarnspinnerei“ – da hat sich doch der 
OV Stromberg geradezu angeboten. 
 
Herzlich willkommen bei P51 lieber Jonas. 
Matthias, DL1CG und Lothar, DL1SBF 
 
 
 
 
 
Deutschland-Rundspruch 25/2020, 26. KW 
Verlängerung der StVO-Übergangsfrist beantragt. 
Am 15. Juni hat sich der Vorsitzende des Runden Tisches Amateurfunk (RTA), Christian Entsfellner, 
DL3MBG, noch einmal an den Verkehrsausschuss des Bundesrates und an alle Verkehrsminister der Bun-
desländer gewandt. Ziel dabei ist es, die zum 1. Juli auslaufende Übergangsfrist bis 30. Juni 2021, insbe-
sondere auch COVID-19-bedingt, verlängert zu bekommen. Hintergrund ist das sogenannte Handyverbot am 
Steuer, das nach einer Gesetzesreform nun auch handgehaltene Mikrofone beim Fahrbetrieb betrifft - der 
DARC berichtete zu dem Vorgang mehrfach in seinen Medien. 
Christian Entsfellner, DL3MBG, schreibt: "Positive Rückmeldungen liegen uns aktuell auf Bundesebene aus 
dem Büro von Herrn Bundesminister Chef des Kanzleramtes und Bundesminister für besondere Aufgaben, 
Prof. Dr. Helge Braun, MdB sowie aus dem für Bayern zuständigen Bayerischen Staatsministerium für Woh-
nen, Bau und Verkehr vor. Der Bundesminister nimmt die Vorschläge des RTA gerne zur Kenntnis und aus 
Bayern wird uns per E-Mail ebenfalls bereits konkrete Unterstützung und Beobachtung des Fortgangs durch 
das hier zuständige Staatsministerium für Verkehr zugesagt. 
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Ein erneuter Versuch einer Fristverlängerung wurde jetzt vor allem pandemiebedingt und deshalb nochmals 
unternommen, weil uns zwischenzeitlich bekannt wurde, dass auch der Deutsche Verkehrsgerichtstag die 
Neuregelungen in § 23 StVO aufgrund vieler kritischer Stimmen aus den gesamten juristischen Fachkreisen 
wohl nochmals erörtern möchte. Auch deshalb erscheint es als nicht haltbar anzusehen, dass nur für wenige 
Monate Funkdienste und damit der Amateurfunk von einer Vorschrift betroffen sind, die ohnehin unter den 
Fachleuten in der Justiz bereits infrage steht. 
Nichtsdestotrotz wird, sofern sich nichts anderes ergibt, die Regelung am 1. 
Juli 2020 erst einmal in Kraft treten und ist zu beachten. Wir berichten zeitnah, wenn und sobald sich etwas 
Neues ergibt." 
 
Wissensvermittlung auf Distanz: Der Treffpunkt DARC 
Ausgelöst durch die COVID-19-Pandemie hat der DARC unter Federführung des Referats für Ausbildung, 
Jugend und Weiterbildung (AJW) eine digitale Infrastruktur geschaffen, die es ermöglicht, über das Internet 
Aus- und Weiterbildung zu betreiben [1]. 
Nach dreimonatiger Testphase für diverse Lehrgänge oder Weiterbildungsveranstaltungen, wie das AfuBar-
Camp, ist in der vorigen Woche eine kleine Server-Farm als dauerhaftes Angebot des DARC an den Start 
gegangen. Eingesetzt wird die Software "BigBlueButton" - eine kostenlose und freie Videokonferenzsoft-
ware, die insbesondere auf das Online-Lernen zugeschnitten ist. Dafür muss auf dem eigenen Computer 
oder Smartphone keine separate Software installiert werden, denn alles funktioniert im Webbrowser. 
Nachdem bereits in der Titelstory der CQ DL 7/20 darüber berichtet worden ist, stieg das Interesse am Treff-
punkt stetig. Nicht nur Lehrgänge werden dort angeboten, sondern auch diverse Vorträge zu Themen des 
Amateurfunks, Treffen von Interessensgruppen wie der Notfunk, Jugendgruppen, die sich vernetzen, oder 
auch Besprechungen von Distrikts- und Ortsverbandvorständen. 
Es ist weiterhin ein Kalender verlinkt [1], der einen Überblick bietet. 
"Ich bin total begeistert", sagt AJW-Referent Lars Weiler, DC4LW, "denn hier haben wir eine Plattform ge-
schaffen, die es nicht nur während der Pandemie ermöglicht, Wissen auszutauschen. Mobil oder zeitlich ein-
geschränkte Mitglieder können am Vereinsleben teilnehmen. Und für die schwach besiedelten Regionen 
können Ausbildungslehrgänge angeboten werden." Der Treffpunkt DARC steht allen Vereinsmitgliedern of-
fen. Auf der Webseite ist eine Anleitung zu finden [1], wie mit einem Moderator-Zugang ein eigener virtueller 
Raum erstellt werden kann. 
 
Passt zu DL-Rundspruch Nr.25: 
Württemberg_Rundspruch vom 05.07.20 Nutzung von Funkgeräten im Auto 
Ausnahmegenehmigung gemäß § 46 StVO in Baden-Württemberg bis 30.06.2021. 
Das Verkehrsministerium Baden-Württemberg hat pandemiebedingt eine Ausnahmegenehmigung zur Nut-
zung von Funkgeräten ohne Freisprecheinrichtung gemäß § 46 Abs. 2 StVO bis zum 30. Juni 2021 erteilt. 
Begründet wurde dieser bisher zeitlich und inhaltlich umfassendste Weg mit versicherungsrechtlichen Be-
denken, die, so die Bürgerreferentin im Verkehrsministerium, Beatrice Böninger, bestünden. 
Der Runde Tisch Amateurfunk (RTA) und der Vorstand des DARC e.V. bitten alle Übrigen Länder, diesem 
Beispiel in zeitlicher Hinsicht und hinsichtlich des Umfangs der Umsetzung zu folgen. (Quelle: Bertram, 
DG2FDE) 
Vy 73  
 
 
Deutschland-Rundspruch 26/2020, 27. KW 
HAM RADIOnline ging mit vielen tausend Klicks zu Ende 
Die vom 26. bis 28. Juni veranstaltete HAM RADIOnline als Ersatz für die abgesagte HAM RADIO in Fried-
richshafen war ein voller Erfolg. Auf den unterschiedlichen YouTube-Kanälen wurden insgesamt fast 40 000 
Aufrufe registriert. Die interessierten Zuschauer konnten dabei aus über 80 Programmpunkten wählen. Dazu 
zählten zahlreiche Vorträge, virtuelle Treffen, Preisverleihungen, Gesprächsrunden und Interviewbeiträge. 
"Das Pilotprojekt HAM RADIOnline war ein voller Erfolg. Die Zugriffszahlen auf den DARC-YouTube-Kanal 
zeigen, dass ein ungebrochen großes Interesse der Amateurfunkgemeinschaft vorhanden ist", freut sich der 
DARC-Vorstandsvorsitzende Christian Entsfellner über die positive Resonanz auf die Veranstaltung. Die Ka-
näle von Faszination Amateurfunk und der Software Defined Radio Academy wurden sogar live bespielt - 
hier verfolgten in Spitzenzeiten bis zu 500 Zuschauer gleichzeitig die angebotenen Inhalte. 
Apropros Inhalte: Diese bleiben auf den publizierten YouTube-Kanälen bestehen, das bedeutet, Sie können 
die virtuelle HAM RADIOnline jederzeit wieder abrufen. Besonders großer Beliebtheit erfreuten sich die Vor-
träge rund um den geostationären Satelliten QO-100, das Funkwetter und die Antennentechnik. Aber auch 
die Talkrunden und Interviews wurden gut angenommen. "In erster Instanz ging es darum, den Funkamateu-
ren trotz der aktuell schwierigen Lage ein Messeerlebnis zu ermöglichen. Dabei stellte sich heraus, dass un-
abhängig davon Interesse an einem allgemeinen Online-Angebot vorhanden ist", erklärt Entsfellner und ist 
sich sicher: "Wir können uns durchaus vorstellen, unsere Inhalte auch in Zukunft in digitaler Form anzubie-
ten, aber den persönlichen Austausch kann das natürlich nicht ersetzen." 
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Einladung zum SDR-Stammtisch, von Alfred, DJØGM über Ingo, OE2IKN 
vor einigen Wochen hat sich bei uns in Oberbayern ein SDR-Stammtisch auf online-Basis etabliert. 
Es ist ein Einsteigerforum für Anfänger und Interessierte in und an diesem Metier. 
Danke Internet können sich so auch Leute von überall daran beteiligen. Zum Beispiel haben wir schön re-
gelmäßig Teilnehmer neben DL auch aus der Steiermark und der Schweiz. 
Daher bitte ich Dich, nachstehende Information/Einladung großflächig zu verbreiten. 
Vielen Dank im Voraus! Herzliche Grüße, Alfred – DJ0GM. 
 
DSP und SDR - eine interessante Spielwiese! 
Jedem, der schon von digitaler Signalverarbeitung gehört hat, 
sind diese Begriffe bestimmt schon begegnet. Doch um sich damit zu beschäftigen, 
ist die eine oder andere Hürde zu überwinden. Und genau da setzt der kürzlich 
gegründete SDR-Stammtisch an. 
 
Dankenswerterweise hat dafür Jörg, DL7UP das Heft in die Hand genommen und 
mittels Videokonferenz dieses wöchentliche Treffen organisiert. Inzwischen konnte 
schon das erste kleine Jubiläum gefeiert werden - kürzlich erfolgte der Wissensaustausch bereits zum 10. 
Mal. 
Was sind die Ziele dieses Vorhabens? 
+ Vermittlung von DSP und SDR Grundlagenwissen 
+ Spaß und Erfolgserlebnisse für die Teilnehmer und Vortragenden 
+ Konkrete Anregungen geben, um sich eigenständig mit der DSP und SDR Technik zu befassen 
+ Unterstützung bei neuen Herausforderungen leisten und Fragen beantworten 
Wer ist die Zielgruppe? 
+ Alle, die mehr über digitale Signalverarbeitung und Software Defined Radio wissen möchten. 
Und die Voraussetzung zum Mitmachen? 
+ Interesse an DSP und SDR 
Wie wird das veranstaltet? 
+ Wöchentliches, etwa einstündiges Treffen im Internet. 
+ Dabei Vorträge über DSP und SDR relevanten Themen sowie Diskussionsrunde 
+ Darüber hinaus Kommunikation der Teilnehmer über E-Mail-Listenverteiler. 
Und wo ist das im Internet zu finden? 
+ Es erfolgt über das Videokonferenzsystem von Jitsi. 
Jitsi läuft auf (fast) allen Internetbrowsern und über Smartphone. 
Diese überregionale Teilnahmemöglichkeit wird bereits neben Deutschland 
auch aus Österreich und der Schweiz wahrgenommen. 
Interessenten melden sich bitte bei Jörg, DL7UP unter joerg.hoeben@gmail.com. 
Er wird dann weitere Informationen über den Konferenzzugang mitteilen. 
 
Also, wer schon immer etwas mehr über DSP und SDR wissen möchte, aber sich bis 
jetzt nicht zu fragen traute - hier ist die Gelegenheit. Nützt das Angebot! 
 
Vy 73, Alfred - DJ0GM, PR-Referent Distrikt C  
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QSL-Statistik: 
Im Juni wurden 146 QSLs nach Baunatal versendet und es erreichten uns im Gegenzug 181 QSLs.
  
 
 
Contesttermine im Juli 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Weitere Informationen zu den Kontesten findet ihr auf den Seiten 66 bis 69 der Juli-CQ-DL. 
 


